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Mit der Globalisierung und Vernetzung der Welt kamen neue Medien in allen 

Bereichen  zum Einsatz.  In der Öffentlichkeit  haben  sich  die neuen Begriffe wie  

E- Politik, E- Business, E-lernen usw. verbreitet.  Natürlich beeinflussen  die neuen 

Medien  die Lernmotivation der Lernenden, die großes  Interesse an die 

Lernmaterialien haben, die leicht  erlernbar   und kostengünstig sind. So ist die Rolle 

der neuen Formen  der Bildung und Weiterbildung   wie E- Lernen, E- Teaching und 
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später  Blended- Learning gestiegen.   Heutzutage gibt es eine Palette Wege des 

Fremdsprachenerwerbs von den natürlichen und  traditionellen bis hin zu 

computergestützten  Programmen. 

Können solche Lernangebote aber effektiv sein und den Lernerfolg und die Effizienz 

steigern,  ist ihr Einsatz erfolgssprechender und handhabbarer als Präsenzunterricht,  

sind  die nächsten Überlegungen des Bildungssektors. Vor allem ist die Wahl der 

didaktischen Methode in den Bildungseinrichtungen die Frage.  

Der vorliegende wissenschaftliche Artikel  möchte die obigen Überlegungen folgen 

und heraussuchen, ob das Lernen durch den digitalen Lernplattformen gewährleistet 

werden  und der Präsenzunterricht durch dieser Form des digitalen Unterrichts ersetzt 

werden kann. Als ein digitales Lernmedium wird die  Sprachlernsoftware  Duolingo 

ausgewählt und im Hinblick auf den  methodologischen  Einsatz der App im 

Sprachunterricht und  ihre Auswirkungen an Lernerfolg  analysiert.  

1 Theoretische Grundlagen 

Präsenzlernen 
Unter dem Begriff Präsenzlernen versteht man das Lernen, das  „durch die 

Anwesenheit der Lernenden  an einem  bestimmten Ort― stattfindet.  Der traditionelle 

Name dafür sei  der Unterricht, wo sich mehrere Lernende in einem Klassenzimmer 

treffen. Der Lernprozess wird von einer Bildungsinstitution anpassend an  die 

gesellschaftlichen Lernnormen  gesteuert (Vgl. Rösler 2007: 17f). Neben den 

verschiedenen Methoden werden hier auch unterschiedliche Medien zur Hilfe 

genommen. Präsenzlernen unterscheidet sich  vom E – Learning mit  der  Gestaltung 

des Lernens an einem Ort und  in gleicher  Zeit, sowie dem  Zusammentreffen  des 

Lehrenden mit den Lernenden. Hier können die Lernenden  miteinander und auch mit 

dem Lehrperson direkt kommunizieren, beim Bedarf auf  ihre Fragen und 

Anmerkungen  sofortige Feedbacks  bekommen. Darüber hinaus ist die Teilnahme 

der Lernenden  an dem Lernprozess ist für die Lehrperson durchsichtig (Vgl. Kraft 

2003: 45). In der heutigen Zeit  wo „der Virtuelle Klassenraum „ als eine sich stark 

etablierende Lernform wahrgenommen wird,  hat der Präsenzunterricht  seinen Platz 

beim Fremdsprachenlernen trotzdem nicht verloren. Sondern wird er mit den 

verschiedenen Lernmedien bereichert, sodass man von einer Mischung  des  

virtuellen und Präsenzlernens  spricht (Vgl. Rösler 2007: 18).   

E- Lernen   
Mit der Entwicklung neuer Medien kommen immer mehr digitale Medien in den  

Lernprozessen zum Einsatz. Solche Lernkulturen verlangen bestimmte 

Lernkompetenz wie  z.B. die Fähigkeit zum selbstverantwortlichen Lernen, zur 

Selbstkorrektur  und zur Selbstorganisation.  Dabei steht die didaktische Verwendung 

der digitalen Medien im Vordergrund (Vgl. de Witt 2005: 1).   

Man hat bislang keine einstimmige Interpretation von E-Learning erreicht.  Spricht 

man   über die E- Lernen, kommt auch die „E-Teaching― in Frage so Rösler. Diese 

Begriffe zählen  zu den Trendbegriffen wie z. B „E- Business und E- Politik― und 

hängen  sich eng zusammen.   Rösler definiert E-Lernen als ein Lernprozess, das  

anhand bestimmter „Arte von digitalen Materialen oder durch Verwendung von 

digitalen Kommunikationskanälen― aufgebaut ist (Vgl. Rösler 2007: 8). Eine ähnliche 
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Beschreibung von E Learning gibt  de Witt in ihrem Beitrag „ E –Learning―: 

„Zunächst heißt es nichts anders als elektronisches Lernen und basiert auf der 

Anwendung von Informations- und  Kommunikationstechnologien― (de Witt 2005: 

1). Gleichzeitig mit dem Begriff E- Learning existieren auch verschiedene  andere 

Begriffe wie „Computerbased Training, Onlinetaraining, Webtraining, verschiedene 

integrierte Systeme―  und usw.  Das Onlinelearning findet dann statt, wenn alle für 

den geeigneten Kurs ausgewählten Daten,  auf einem Server gespeichert  und sowohl 

für die Lernenden  als auch für die Lehrenden zur simultanen oder nicht 

gleichzeitigen Nutzung  zur Verfügung gestellt werden. Ausgehend von solchen  

Realisierungsschritten  und Bedeutungsunterschieden  der obigen Begriffe  lässt sich 

der Begriff E- Learning als  Oberbegriff  verstehen (Vgl. ebd.) 

E- Learning ermöglicht mithilfe technischer Unterstützung das Lernen individual 

oder differenziert zu gestalten, die  Kommunikation zwischen Lernenden  und 

Lehrenden zu realisieren, die Zusammenarbeit zwischen verschiedenen Lerngruppen 

durchzuführen, die Zeit und  Räume flexibel zu realisieren.  Wie bei dem 

traditionellen Lernen bietet E – Learning auch die Kommunikationsformen wie  

Vermittlung von landeskundlichen  Informationen,  grammatischen Regel  und 

vielfältige Aufgaben. Außerdem können  verschiedene Lerngruppen von 

verschiedenen Orten zusammenarbeiten.  Die Lernenden  bekommen von einem  

Tutor oder „durch die programmierte Software―  Feedbacks  für ihre Aufgaben (Vgl. 

Rössler 2007: 9).  

Die Darstellung der App Duolingo   

Allgemeine Beschreibung der App Duolingo 
Die App Duolingo ist ein Computerprogramm, das zum kostenlosen Erlernen der 

Fremdsprachen gedacht ist (vgl. https://de.wikipedia.org/wiki/Duolingo). Die 

Software ist von Luis von Ahn und Severin Hacker 2012 erstellt worden. 

Veröffentlicht die Software haben sie am 19. Juni 2012.  

Die App Duolingo ist für die Lerner mit Vorkenntnissen konzipiert. Es wird bei allen 

Übungen außer der Einführung der Vokabeln Vorwissen vorausgesetzt. Ohne 

Vokabeln und den Satzbau zu kennen, ist es kaum möglich, mit der Übersetzung der 

vorgegebenen Sätze klarzukommen. Vor dem Start des Computerprogramms bieten 

sich zwei Möglichkeiten an: einmal für totale Anfänger und einmal für Lerner mit 

Sprachkenntnissen. Der Anfängerkurs beginnt mit Grundlagen 1, der Kurs für 

Fortgeschrittene mit der Überprüfung der Vorbereitung. Im Kurs für Fortgeschrittene 

wird ein Test abgegeben, der fünf Minuten in Anspruch nimmt und der an das Niveau 

des Lernenden angepasst wird, indem er komplexer oder leichter wird, je nachdem, 

wie die Antworten des Lerners sind. Für wen ist die App Duolingo geeignet? Die 

Apps, z.B. Duolingo, benutzt man dann, wenn kein Fremdsprachenkurs angeboten 

wird und es keine andere Möglichkeit gibt, Fremdsprachen zu lernen. Das Erlernen 

einer Fremdsprache mit einem Computerprogramm ist ziemlich flexibel und könnte 

für die Personen passen, die keine Zeit haben, einen Fremdsprachenkurs zu besuchen, 

z.B. Mütter mit Kleinkindern.  Mit der App Duolingo könnte man eine Fremdsprache 

sowohl zu Hause als auch unterwegs lernen, wenn man z.B. auf einen Termin wartet 

oder mit einem Zug reist. Die Voraussetzung ist der verfügbare Internetanschluss.  
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Auf  der Website ist Duolingo als ein Vokabeltrainer zu finden, aber in Großem und 

Ganzem ist es eher ein Sprachkurs, wo nicht nur Vokabeln, sondern auch Grammatik 

geübt werden können. Verstehendes Hören, Regeln der Rechtschreibung werden 

trainiert ebenso wie Phonetik, indem die vorgegebenen Phrasen nachgesprochen 

werden.  

Die Fremdsprachen werden mithilfe von Lektionen gelernt.  

 

 

Abb. 1: Lektionen der App Duolingo 

Insgesamt gibt es 72 Lektionen, die zu den folgenden Themen Übungen anbieten: 

Grundlagen 1-2, Phrasen, Essen, Tiere, Plural, Adjektive, Verben Präsens, Kleidung, 

Pronomen Nominativ, Familie, Pronomen Akkusativ, Konjunktionen, Haushalt, 

Fragewörter, Dativ, Zahlwort, Pronomen Dativ, Verneinungen, Menschen, Reisen, 

Farben, Höflichkeitsform Sie, Berufe, Steigerungsstufen der Adjektive und 

Adverbien, Präpositionen, Beim Arzt,  Datum und Uhrzeit, Gefühle, Adverbien, 

Modalverben, Natur, Genitiv, Orte, Präteritum, Perfekt, Gegenstände, Unterhaltung, 

Futur I, Studium, Wissenschaft, Reflexivverben, Geschäft, Sprache, Abstrakta, Sport, 

Geistigkeit, Kunst, Passiv, Imperativ, Politik, Konjunktiv. Manche Lektionen 

bestehen aus mehreren Teilen, z.B.: Verben Präsens 1, Verben Präsens 2 und Verben 

Präsens 3. Jede Lektion weist 1-10 Übungen auf. 
Insgesamt werden folgende Übungen angeboten: 1) Übersetzen Sie: Die Damen 

tragen die modernen Kleider. 2) Übersetzen Sie den Text: Von Montag bis Freitag. 3) 

Schreiben Sie, was Sie hören, auf. 4) Füllen Sie die Lücke, z.B.: Seine Eltern sind 

_____ (Ärzte, Arzt, Ärzten, Arzte). 5) Wählen Sie die richtige Variante.   

Die App bietet bei der Einführung der neuen Vokabeln Bilder an. Die Texte stellen 

die Vokabeln, Sätze und Äußerungen dar, die in beide Sprachen, z.B. Deutsch-

Russisch, Russisch-Deutsch, übersetzt werden. Der Ton ist durch ein Zeichen 

bezeichnet, das man zum 

Wiederholen beliebig 

mehrmals anklicken kann.  

 

 
Abb. 2: Höraufgabe der App Duolingo 
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Beschreibung des  Duolingo – Klassenzimmers  
Mittlerweile kann man Duolingo auch als  Klassenzimmer verwenden. Es sind 

insgesamt vier Tools zur  Nutzung des Duolingo-  Klassenzimmers angeboten,  

nämlich Schüler, Aufgaben, Lehrpläne und Klassenaktivitäten.  Der 

Verwendungsprozess funktioniert folgenderweise: man braucht zuerst ein 

Klassenzimmer erstellen, dafür steht  auf der Startseite unten rechts  ein  Kästchen 

mit dem Bild von Klassenzimmer (Vgl. Abb.3). Man druckt auf dem Button  Zum 

Dashboard  und es öffnet sich  ein Fester, wo man einen erwünschten Name für die 

Klasse angeben  und erwünschte Lernsprache auswählen kann  (Vgl. Abb.4). Als 

Zielsprache des Klassenzimmers stehen  neunzehn Sprachen zur Auswahl. 

Als nächstes lädt man die Schüler ein, dafür steht entsprechendes Tool  Schüler auf 

die linke Seite. Man kann die Schüler entweder per E-Mail benachrichtigen oder sie  

durch das Einladungslink vom Lehrer hinzufügen (Vgl. Abb.5). Es können auch 

mehrere Klassenzimmer erstellt werden, dafür braucht der Lehrer beim Erstellen des 

Einladungslinks auf die entsprechende Klasse zu zuweisen.   Die Schüler sollen den 

Zugriff auf die Daten erlauben, damit der Lehrer sehen kann welche Leistungsniveau 

der Lerner erreichen hat. Jeder Schuler wird individuell betreut und kontrolliert,  das 

Lernen eines  Schulers  wird von den anderen Schülern  nicht beeinflusst.  

            
 

  

 

 

Druckend auf dem Tool  Aufgaben legt der Lehrer fest,  welchen Kurs, welche 

Lektionen und welche Fähigkeiten die Schüler bearbeiten sollen (Vgl. Abb.6). Die 

Kurse sind nach Komplikationsgrad in steigender Reihenfolge gestellt.   Zum 

Bearbeiten und Lösen stehen die Aufgaben von Duolingo, die auf der Plattform fest 

gespeichert sind, zur Verfügung.  Man kann nicht eigene Dateien  hochladen. Der 

Lehrer  kann die Bearbeitungsendzeit- und Datum der Aufgaben  festsetzen. 

 Damit es den Lehrenden einfacher  wird, stehen fertigen Lehrpläne zur Verfügung. 

Man drückt  dafür dem entsprechenden  Tool  Lehrpläne und wählt einen  Plan aus 

(Vgl. Abb. 7). Die Lehrpläne sind für Anfänger, Mittlere und Fortgestrittene 

aufgeteilt. Jeder Lehrplan beinhaltet die Wörter, die für die jeweilige Lektion 

geeignet sind und übersetzt werden sollen.   

Das Tool  Klassenaktivitäten (Vgl. Abb.8) ermöglicht Duolingo während des 

Unterrichts als eine Übung einzusetzen. Wenn man die Aktivität startet landet man 

direkt bei den Übungen der jeweiligen Lektion, die für die jeweilige  Klasse 

vorbestimmt ist. Diese Funktion ist eigentlich um  direkt im Unterricht zu nutzen 

Abb. 3:   

Duolingo-Klassenzimmer 

Tool. 

                             

Abb. 4:   

Benennung des Duolingo-

Klassenzimmers 

                             

Abb. 5:   

Das Einladen der Schüler ins 

Duolingo-Klassenzimmer 
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geeignet. Alle vier Fertigkeiten nämlich Schreiben, Sprechen, Hören und Sprechen 

werden dabei geübt.  

         
 

 

 

 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass der Präsenzunterricht überlegener als das 

Lernen mit digitalen Medien ist, weil die Lerner sich bei so einem Unterricht 

jederzeit an die Lehrkraft wenden können, wenn sie Fragen haben, was ein 

Computerprogramm nicht zur Verfügung stellen kann. Zwar bietet eine Software, in 

diesem  Fall Duolingo, die modernen technischen Möglichkeiten, wie Bilder und 

Hörübungen an, die den Lernern Spaß durch ihre schöne Abwechslung machen 

könnten. Zum anderen ist Duolingo nicht das beste Computerprogramm, mit dem 

man Sprachen lernen kann. Duolingo kann als zusätzliches Lernmaterial benutzt 

werden, um zum Erlernen der Sprachen beizutragen. Zum Wiederholen des Gelernten 

im Präsenzunterricht passt Duolingo eher nicht, weil die Software nicht die gleichen 

Vokabeln und Sätze anbietet, die im gesteuerten Unterricht gerade gelernt werden. 

Der Ersatz  des Präsenzunterrichts durch das Duolingo-Klassenzimmer ist auch nicht 

vorstellbar. Erstens hat man  die technischen Schwierigkeiten wie Förderung der 

Schüler mit den Smartphones und mit dem Internetzugang. Zweitens dient das 

Duolingo-Klassenzimmer nur als eine ergänzende Methode für den Präsenzunterricht. 

Drittens das Verhalten der Lernenden so unterschiedlich, dass das Lernen mit den 

Apps nicht bei allen Lernern erfolgversprechend funktioniert. Nicht zuletzt ist  die 

Einbindung der App Duolingo in den Unterricht  aufwendig  und verlangt viel Arbeit 

von den Lehrenden. Schließlich sind die Regeln der Bildungseinrichtungen, was es 

die Methodencurriculum und Schüler- Pädagogen Kontakten angeht, zu achten.   
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Abb. 7:   

Lehrpläne des Duolingo-

Klassenzimmers 

                             

Abb. 8:   

Klassenaktivitäten des 

Duolingo-Klassenzimmers     
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Оқу дегеніміз не? Оқып-түсіну тәсілдері дегеніміз не? Оқып-түсінудің 

тиімді әдістерін айқындау үшін «оқу», «түсіну» және «тәсіл» ұғымдарын 

нақтылаймыз.   

Блок пікіріне сүйенсек, «Оқу дегеніміз, егер оқушы жазбаша мәтінді 

түсінгісі келсе, белгілі бір күш жұмсап, мәтіннен мән-мағына іздеп, оны 

құрастырып, түсіну үдерісі» [1].  

Грессер «Оқу дегеніміз, үйренетін бірнеше деңгей мен компоненттерден 

тұратын, ерекше жұмыс түрі» дейді [2].  Қарапайым әңгімені оқу үшін оқушы 

сӛздерді, сӛйлемдерді түсінуі керек. Грессер қарапайым түсінудің бірнеше 

деңгейлері мен компоненттерін ерекшелейді:  

1. Сӛздер графема мен морфемалардан тұрады.   

2.Сӛйлемдер синтаксистік құрылымдар мен стилистикалық 

ерекшеліктерден тұрады. Сӛйлемдерді түсіну үшін оқушы зат есімнің 

референттерін (байланысатын сӛздер), дискурс, пресуппозиялар мен  болжалды 

шешімді білуі керек. 

3. Оқушы мәтіндегі жаңа ақпаратты салыстыра анықтай алуы және жалпы  

ақпаратты білдірмей, жасырын түрде анықтай алуы керек.    
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